
 

 

Lfd.Nr.: 2025-2030 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die Sitzung des 
GGEEMMEEIINNDDEERRAATTEESS  

 
 am: Dienstag, 02.09.2025 in:            Harbach - Gemeindeamt 
 Beginn: 19.30 Uhr Uhr      
 Ende: 20:50 Uhr Uhr      
 
 
ANWESEND WAREN  (= X): 
X Bürgermeisterin Margit Göll    -   als Vorsitzende 

X Vizebürgermeister DI Roman Prager   

   X gf. GR Karl Baumgartner  X GR Katharina Binder 

X gf. GR Ilse Lettl-Gansch   

X gf. GR Christian Raab X GR Klaus Mahler 

  X GR Peter Mayer 

   X GR Franz Müller 
 
 
 
 
 

X GR Christoph Müllner 

X GR Gottfried Pfeiffer 

X GR Paul Rosiny 

X GR Herbert Strondl 

X GR Julian Weber 
 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM (Zuhörer): 
  6   Zuhörer         
         
         
 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:  
X GR Peter Huber   

    

    
 
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
    
    
                                                                                 Schriftführerin: Sophia Fragner 
 
 Die Sitzung war öffentlich.  Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
 
01. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 20.06.2025 
 
02. Bericht des Prüfungsausschussobmannes über die am 28. Juli 2025 durchgeführte 

Gebarungsprüfung 
 

03. Änderung  Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe  ab 01.01.2026 
 

04. Änderung  Wasserabgabenordnung  ab 01.10.2025 
 

05. Entwidmung öffentl. Gut  Vermessungsurkunde GZ 10282 - Volksschulgelände 
 

06. Auftragsvergabe  Umgestaltung - Badeteich 
 

07. Tourismusverein Moorbad Harbach  Rechnungsabschluss 2024 
 

08. Dienstbarkeitsbestellungsvertrag  Fränzen, Glatzl und Gemeinde 
 

09. Ufersanierung Wultschaubach 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL DER SITZUNG 
 

10. Personalangelegenheit 
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Vor Beginn der Sitzung bringt die Vorsitzende folgenden Dringlichkeitsantrage ein 
und bringt die Aufnahme derselben in die Tagesordnung zur Abstimmung: 
 

⧫) Gemeinderatsbeschluss betreffend Ufersanierung Wultschaubach 

 
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 

 
Das Ufer des Wultschaubaches im Bereich der Liegenschaft Wultschau 20 wurde bei dem 
Hochwasser im September 2024 beschädigt. Dieser Bereich wurde im Zuge des 
Arbeitsprogrammes des Lainsitzwasserverbandes bei den Begehungen besichtigt. 
 
Dieser Uferbereich muss saniert werden um die nachfolgende Bücke vor Schäden zu 
schützen. 
Für diese Arbeiten liegt ein Angebot der Rupert Pichler Transporte KG in der Höhe von 

 
 
Die Dringlichkeit ergibt sich, da für die Soforthilfe Maßnahmen der Katastrophenschutzaktion 
die Arbeiten bis Ende September durchgeführt sein müssen.  
 

 

Antrag der Bürgermeisterin:  Der Gemeinderat möge die Aufnahme 
      des Tagesordnungspunktes betreffend die 
      Ufersanierung Wultschaubach 

   zustimmen. 
 
 
 

Beschluss:          Der Antrag angenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
 
   Die Behandlung des Gegenstandes erfolgt als  
   Punkt 9 der Tagesordnung 
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TOP 1 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 20.06.2025 
========================================================== 

 

 

   Die Vorsitzende stellt fest, dass gegen das 

   Protokoll der Sitzung vom 20.06.2025 

   keine Einwände erhoben wurden. 

   Das Sitzungsprotokoll gilt daher als 

   genehmigt. 
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TOP 2 Bericht des Prüfungsausschussobmannes über die am 28. Juli 2025 

durchgeführte Gebarungsprüfung 
================================================================ 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Vorsitzende erteilt dem Prüfungsausschussobmann 
Herrn GR Gottfried Pfeiffer zu diesem Tagesordnungspunkt das Wort. 
 
GR Gottfried Pfeiffer bringt dem Gemeinderat das Ergebnis der Prüfung vom 28.07.2025 
betreffend die Prüfung     vollinhaltlich zu Kenntnis. 
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TOP 3 Änderung  Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe   

ab 01.01.2026 
============================================================== 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Bürgermeisterin informiert, dass die letzte Anhebung Hundeabgabe mit dem Jahre 2011 
erfolgte. 
Diesbezüglich soll die Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe wie folgt angehoben 
werden. 
 
 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge, 

die Änderung der Verordnung über die 
Erhebung der Hundeabgabe wie folgt 
anpassen und die Verordnung neu 
beschließen. 
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VERORDNUNG 

ÜBER DIE ERHEBUNG DER HUNDEABGABE 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Moorbad Harbach beschließt aufgrund der 

Bestimmungen des NÖ Hundeabgabegesetzes 1979, LGBl. 3702, in der derzeit 

geltenden Fassung für das Halten von Hunden eine Abgabe wie folgt zu erheben: 

 

1.   für Nutzhunde jährlich  pro Hund 

2.   für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und 

      auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz jährlich 90,00 pro Hund 

3.   für alle übrigen Hunde jährlich 40,00 pro Hund 

 

Wird der Hund während des Jahres erworben, so ist die Hundeabgabe innerhalb eines 

Monats nach dem Erwerb zu entrichten. Für die folgenden Jahre ist die Hundeabgabe 

Jeweils bis spätestens zum 15. Februar des laufenden Jahres ohne weitere Aufforderung 

zu entrichten. 

 

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2026 in Kraft. 

 
 

Mit dem Wirksamwerden dieser Verordnung tritt die bisherige Verordnung über die Erhebung 

der Hundeabgabe außer Kraft. 

 
 
 
 
Beschluss:     Der Antrag wird angenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
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TOP 4 Änderung  Wasserabgabenordnung  ab 01.10.2025 
===================================================== 
 
Sachverhalt: 
 
Die Wasserabgabenordnung wurde zuletzt mit dem Jahr 2017 geändert. 
 
Der Wasserhaushalt muss in sich kostendeckend geführt werden, weshalb die 
Wasserabgabenordnung mit 01.10.2025 angepasst wird. 
 
Die Bürgermeisterin bringt den Entwurf der neuen Wasserabgabenordnung vollinhaltlich zu 
Kenntnis. 
 
 
Die HFA stellt hierzu einen Gegenantrag, welcher dem Gemeinderat ebenfalls vollinhaltlich 
zu Kenntnis gebracht wird. 
 
Antrag der HFA: Der Gemeinderat möge  
 den § 6 der Wasserabgabenordnung wie folgt ändern: 
 Für Betriebe und Unternehmungen die Grundgebühr im  
 
  
 festzusetzten. 
 
Beschluss: Der Antrag wird nicht angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  JA-Stimmen: 4 (HFA) 
     Gegenstimmen: Margit Göll, Roman Prager,  
     Herbert Strondl, Karl Baumgartner, Christian Raab, 
     Klaus Mahler, Katharina Binder, Christoph Müllner, 
     Julian Weber (ÖVP) 
     Enthaltungen: Paul Rosiny (FPÖ)  
 
 
Die FPÖ stellt hierzu einen Gegenantrag, welcher dem Gemeinderat ebenfalls vollinhaltlich 
zu Kenntnis gebracht wird. 
 
Antrag der FPÖ: Der Gemeinderat möge  
 den § 6 der Wasserabgabenordnung wie folgt ändern: 
 Für Betriebe und Unternehmungen wird die  
 Grundgebühr im Ablesezeitraum mit 1,70 pro m³  
 festgesetzt.  
 
Beschluss: Der Antrag wird nicht angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  JA - Stimmen: 1 FPÖ 
     Gegenstimmen: Margit Göll, Roman Prager,  
     Herbert Strondl, Karl Baumgartner, Christian Raab, 
     Klaus Mahler, Katharina Binder, Christoph Müllner, 
     Julian Weber (ÖVP) 
     Enthaltungen: Ilse Lettl-Gansch, Peter Mayer 
     Gottfried Pfeiffer, Franz Müller(HFA), 
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Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge  
 die Wasserabgabenordnung wie folgt anpassen und 
 die Verordnung neu 
 beschließen 
 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Moorbad Harbach hat in seiner Sitzung am 02.09.2025 
folgende 

 

WASSERABGABENORDNUNG 
 

nach dem NÖ Gemeindewasserleitungsgesetz 1978 
für die öffentliche Gemeindewasserleitung der Gemeinde Moorbad Harbach 

 
beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
In der Gemeinde Moorbad Harbach werden folgende Wasserversorgungsabgaben und 
Wassergebühren erhoben: 
 

a) Wasseranschlussabgaben 
b) Ergänzungsabgaben 
c) Sonderabgaben 
d) Wasserbezugsgebühren 
e) Bereitstellungsgebühren 

 
 
 

§ 2 
Wasseranschlussabgabe 

 
(1) Der Einheitssatz zur Berechnung der Wasseranschlussabgabe für den Anschluss an 

die öffentliche Gemeindewasserleitung wird gemäß § 6 Abs. 5 des 
 NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 mit 5 v.H. der durchschnittlichen 

Baukosten für einen Längenmeter des Rohrnetzes (Euro 137,19), das ist  
 mit 
 € 6,86 
 festgesetzt. 
 
(2) Gemäß § 6 Abs. 5 und 6 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 wird für die 

Ermittlung des Einheitssatzes eine Baukostensumme von € 2.904.949,00,-- und eine 
Gesamtlänge des Rohrnetzes von 21.175 lfm zu Grunde gelegt. 

 
 
 
 

§ 3 
Ergänzungsabgabe 

 
Bei Änderung der Berechnungsfläche für eine angeschlossene Liegenschaft wird eine 
Ergänzungsabgabe auf Grund der Bestimmungen des § 7 des NÖ 
Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 berechnet. 
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§ 4 

Sonderabgabe 
 
(1) Eine Sonderabgabe gemäß § 8 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 ist zu 

entrichten, wenn wegen der Zweckbestimmung der auf der anzuschließenden 
Liegenschaft errichteten Baulichkeit ein über den ortsüblichen Durchschnitt 
hinausgehender Wasserverbrauch zu erwarten ist und die Gemeindewasserleitung aus 
diesem Grunde besonders ausgestaltet werden muss. 

 
(2) Eine Sonderabgabe ist aber auch dann zu entrichten, wenn die auf einer an die 

Gemeindewasserleitung angeschlossenen Liegenschaft bestehenden Baulichkeiten 
durch Neu-, Zu- oder Umbau so geändert werden, dass die im Abs. 1 angeführten 
Voraussetzungen zutreffen. 

 
(3) Die Sonderabgabe darf den durch die besondere Inanspruchnahme erhöhten 

Bauaufwand nicht übersteigen. 
 
 
 

§ 5 
Bereitstellungsgebühr 

 
(1) Der Bereitstellungsbetrag wird mit € 30,-- pro m³/h festgesetzt. 

 
(2) Die Bereitstellungsgebühr ist das Produkt der Verrechnungsgröße des Wasserzählers 

(in m³/h) multipliziert mit dem Bereitstellungsbetrag. Daher beträgt die jährliche 
Bereitstellungsgebühr: 

 

Verrechnungs-
größe in m³/h 

Bereitstellungsbetrag 
in € pro m³/h 

Bereitstellungsgebühr in € 
(Spalte 1 mal Spalte 2 = Spalte 3) 

3 30,-- 90,-- 
7 30,-- 210,-- 
17 30,-- 510,-- 

115 30,-- 3450,-- 
   

 
 
 

§ 6 
Grundgebühr zur Berechnung der Wasserbezugsgebühr 

 
(1) Die Grundgebühr gemäß § 10 Abs. 5 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 

wird für 
 1 m³ Wasser mit € 1,70 festgesetzt. 
 
(2) Für Betriebe und Unternehmungen wird die Grundgebühr für die ersten 10.000 m³ 
 im Ablesezeitraum mit € 1,70 und für jeden weiteren m³ mit € 1,36 festgesetzt. 
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§ 7 

Ablesungszeitraum 
Entrichtung der Wasserbezugsgebühr 

 
(1) Die Wasserbezugsgebühr wird auf Grund einer einmaligen Ablesung im Kalenderjahr 

gemäß 
 § 11 Abs. 1 und 2 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 berechnet. Der 
Ablesungszeitraum beträgt daher zwölf Monate. Er beginnt am 01.10. und endet mit 
30.09. 
 

(2) Für die Bezahlung der so berechneten Wasserbezugsgebühr werden vier 
Teilzahlungszeiträume wie folgt festgelegt: 
 

1. von 1. Oktober bis 31. Dezember 
2. von 1. Jänner bis 31. März 
3. von 1. April bis 30. Juni 
4. von 1. Juli bis 30. September 

 
Die auf Grund der einmaligen Ablesung festgesetzte Wasserbezugsgebühr wird auf die 
Teilzahlungszeiträume zu gleichen Teilen aufgeteilt. Die einzelnen Teilbeträge sind 
jeweils am 15. November, 15. Februar, 15. Mai und 15. August fällig. Die Abrechnung 
der festgesetzten Teilzahlungen mit der auf Grund der Ablesung errechneten 
Wasserbezugsgebühr erfolgt im ersten Teilzahlungsraum jeden Kalenderjahres und 
werden die Teilbeträge für die folgenden Teilzahlungsräume neu festgesetzt. 
 

 
§ 8 

Umsatzsteuer 
 
Zusätzlich zu sämtlichen Abgaben und Gebühren nach dieser Wasserabgabenordnung 
gelangt die gesetzliche Umsatzsteuer aufgrund des Umsatzsteuergesetzes 1994, in der 
jeweils geltenden Fassung, zur Verrechnung. 
 
 

§ 9 
Schluss- und Übergangsbestimmungen 

 
Diese Wasserabgabenordnung tritt mit 01. Oktober 2025 in Kraft. 
Auf Abgabentatbestände, die vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden, 
ist der bisher geltende Abgabensatz anzuwenden. 
 
 
 
 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:   Gegenstimmen: Ilse Lettl-Gansch, Peter Mayer 
      Gottfried Pfeiffer, Franz Müller (HFA), 
      Paul Rosiny (FPÖ) 
      JA-Stimmen: 9 (ÖVP) 
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TOP 5 Entwidmung öffentl. Gut  Vermessungsurkunde GZ 10282  

Volksschulgelände 
=========================================================== 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeinde Moorbad Harbach beabsichtigt nach dem Schulumbau die Bereinigung der 
Gemeindeeigenen Grundstücke im Bereich der Volksschule und Gemeinde wie in der 
Vermessungsurkunde des Vermessungsbüros Weißenböck-Morawek, Gymnasiumstraße 2, 
3950 Gmünd, GZ: 10282 vom 10.07.2023 dargestellt. 
 
Für die Bereinigung bzw. Durchführung der Vermessungsurkunde müssen die als 
Trennstück 2 und 4 bezeichnete Fläche die sich derzeit im öffentlichem Gut befinden und die 
Widmungen Verkehrsfläche Bauland Kerngebiet aufweisen entwidmet werden somit 
ein Umwidmungsbeschluss zum Tragen kommt. 
 
Gleichzeitig muss die als Trennstück 3 bezeichnete Fläche die sich derzeit nicht im 
öffentlichen Gut in das öffentliche Gut 
übernommen werden somit auch hier ein Umwidmungsbeschluss zum Tragen kommt 
 

 
 
Antrag des Gemeindevorstandes:  Der Gemeinderat möge 
 die jeweiligen Umwidmungen  

der in der Vermessungsurkunde 
ausgewiesenen Trennstücke 2, 4 und 3,  

 beschließen. 
 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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TOP 6 Auftragsvergabe  Umgestaltung  Badeteich 
=============================================== 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Bürgermeisterin informiert, dass für die Umgestaltung des Badebereiches am 
Holzmühlteich ein neuer Plan vorliegt der die Erkenntnisse des letzten Hochwassers im 
September 2024 berücksichtigt. 
 
Es sollen zwei separate Strandbereiche und dazwischen eine Durchlaufrinne errichtet 
werden um das abspülen des Sandes zu verhindern. 
Ebenso sollen die bereits im letzten Jahr beschlossenen Kinderbadebereiche umgesetzt 
werden. 
 
Für diese Umgestaltung sind Baggerarbeiten im Badebereich notwendig. Es wurden mehrere 
Angebote angefordert. 
Hier liegen zwei Angebote vor 

• Eines Firma Minis Bagger  Erdbau Layer in der Höhe von 12.613,20  
• Eines der Firma Rupert Pichler Transporte KG in der Höhe von  

 
 
 
Antrag des Gemeindevorstandes:  Der Gemeinderat möge 

das vorliegende Angebot der Firma Minis 
Bagger  Erdbau Layer in der Höhe von 

Baggerarbeiten beim Badebereiches des 
Holzmühlteiches  
beschließen und beauftragen. 

 
 
 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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TOP 7 Tourismusverein Moorbad Harbach  Rechnungsabschluss 2024 
============================================================== 
 
Sachverhalt: 
 
Die Bürgermeisterin erläutert eingehend die Einnahmen und Ausgaben des 
Rechnungsabschlusses 2024 vom Tourismusverein Moorbad Harbach.  
 
Antrag des Gemeindevorstandes:  Der Gemeinderat möge 
 den Rechnungsabschluss 2024 vom 

Tourismusverein Moorbad Harbach in der 
vorliegenden Fassung beschließen: 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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TOP 8 Dienstbarkeitsbestellungsvertrag  Fränzen, Glatzl und Gemeinde 
=============================================================== 
 
Sachverhalt: 
 
Die Bürgermeisterin erläutert, dass zu der Liegenschaft Wultschau 21 ein Brunnen für eine 
Wasserversorgung besteht. Die Leitung vom Brunnen zur Liegenschaft quert das öffentliche 
Gut. 
 
Im Zuge des Verkaufes soll nun eine Dienstbarkeitsbestellungsvertrag abgeschlossen 
werden, welcher beinhaltet, dass der Liegenschaftseigentümer das Gemeindegrundstück für 
die Reparatur und Wartung der Leitung betreten bzw. befahren darf. 
Die Bürgermeisterin bringt diesen Vertrag dem Gemeindevorstand vollinhatlich zur Kenntnis. 
 
 
Antrag des Gemeindevorstandes:  Der Gemeinderat möge 
 den nachfolgenden 

Dienstbarkeitsbestellungsvertrages  wie 
oben erwähnt  vom öffentlichen Notar 
Mag. Robert Hochstöger, 3970 Weitra 

 bestätigen und fertigen. 
 
 
 
 
 
 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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TOP 9 Ufersanierung Wultschaubach 
================================== 
 
 
Sachverhalt: 
 
Hochwasser im September 2024 beschädigt. Dieser Bereich wurde im Zuge des 
Arbeitsprogrammes des Lainsitzwasserverbandes bei den Begehungen besichtigt. 
 
Dieser Uferbereich muss saniert werden um die nachfolgende Bücke vor Schäden zu 
schützen. 
Für diese Arbeiten liegt ein Angebot der Rupert Pichler Transporte KG in der Höhe von 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag des Gemeindevorstandes:  Der Gemeinderat möge 

das vorliegende Angebot der Firma 
Rupert Pichler Transporte KG in der Höhe 

 4.621,20 inkl. MStw für die 
Ufersanierung des Wultschaubaches 
beschließen und beauftragen. 

 
 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
 
 



68 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am 
genehmigt*)  abgeändert*)  nicht genehmigt*) 

 

 
             

 
                        

                             Bürgermeisterin                  Schriftführerin 
    

Gemeinderat Gemeinderat Gemeinderat Gemeinderat 
 
 *) Nichtzutreffendes streichen! 

 

 
 

 
 


